
Freies Bnch über Magenleide.
Geo. H. Nayr von 154 Whiting

Str., Chicago. III., ein hervorragen
der Apotheker, hat einen Wegiveifer

zur Gesundheit veröffentlicht, in wel
chem er zeigt, wie er sich selbst heilte
und Tausenden anderen an Verstopf,
ung. Gallensucht, Unverdaulichleit
und Unterleibsbeschwerden leidenden
Linderung verschaffte durch den Ge
brauch von französische,, heilenden
Oelen. Eine Dose überzeugt gewöhn-'ich- .

Die chronischsten Me benöthi
neu selten mehr als 3 Tosen. Jeder,
welcher ein Exemplar dieses Buche

wünscht, kann es in der Apotheke frei
erhalten. Mayr's wundervolles Ma
genheilmittel wird jetzt in allen Apo-theke- n

verkauft.

Lokal . Bericht.
Aentscher Fterarischer Kkuv.

Burgermeister Spiegel spricht übn
amerikanische Ltädteverwaltungen.

Im Teutschen Litterarischen Klub
gab es gestern einen höchst lehrreichen
Abend. Der Vortragende war Herr
Bürgermeister F. S. Spiegel, selbst

ein eifriges Klubmitglied, der über
amerikanische Ltädteordnungen und
Ltädteverwaltungeil sprach. Richter
Spiegel definirte in der Einleitung
seines freigehaltenen Vortrages den

grundtiesen Uicrschied zwiichen der
freien deutschen Stadtrcpublik und
der amerikanischen Stadttorporation
von Staatsgnaden. Tort freie und

Entwiltelung. ein Fort
IchriU mit dem Zeitgeist; hier staat

' liche Fesseln, die jeden, kommunalen
lügelschlag hemmen. Der Unterschied

i?t iben der, da eine europäisch:

Stadt ein in sich abgeschlossenes, selbst,

ständiges Gemeinwesen sei. mährend
die amerikanische Stadt eine Schöpf-

ung des jeweiligen Stciates sei und

ihr vrn diesem Grenzen gezogen wer

den. die nicht überschritten werden
dürfen. Mit dem Änbruch des zwc:n

zigsten Jahrhundert sei aber in un-ser-

Lande das t.

sein ganz bedeutend crmacht und man.
ches sei schon errungen worden, wor-

über der alte Zopf, der immer noch

nach hinten hängt, bedenklich ins Wa
ekeln gerathen sei. Auch die amerika.
uische Stadt werde sich von den lässi-

gen fesseln, die sie an der vollen Ent-

faltung bindern, befreie, denn H.mie

Rule sei eine Idee, die sich nichr unter-drücke-

lasse. Redner ging dann auf
das Gebiet der Stadtvcrwalnmz
über und führte natürlich als Beispiel

seine eigene Stcidt an. Aber bei Leibe

nicht vom parteipolitischen Stano-Punk- t.

Er hob hervor, wie die An

spräche, die an eine Stadt gestellt

werden, mit ihrer Einwohnerzahl und
zunehmenden Bedeutung wachse: dah
die amerikanischen Städte sich heut?
Einrichtungen zu erfreuen haben, wo-

von man sich vor einem Mensckienalter

nichts habe träumen lassen. Völlig be-

rechtigt war seine Kritik, die er an
dem Einprozcnt'Steilergcsetz übte.
Der Ilrliebcr des Gesetzes stammt aus
einem Eountu, in welchem sich über
Haupt kein städtisches Gemeinwesen
befinde und dennoch habe gerade die-

ses Gesetz die Städtevcrwaltungcn aus
den .Slops gestellt.

Pürgcnneistcr Spiegel hatt? eine

sehr aufmerksame Zuhörerschaft. Es
knüpfte sich eine lebhafte Debatte an
seinen Vortrag, der sicherlich sehr be-

lehrend für die Mitgliedcrschaft weit.
Tcr Litterarische 5!lub hatte gestern

?lb?i,d auch Monatositzung. Tag Stift-

ungsfest wurde besprochen und dem
allgemein geäuszrrten Wunsch Ivvlge
gebend, uird der Vorstand sich bemü-

hen. Herrn Professor Kuehnemann zu
veranlassen, dem csie beizuwohnen.

3nfani)ßfrnra!)s)
DasResultatinOhio.

Columbus. O.. 4. November.

Das Prohibitions-Amendkme- nt wur
c mit einer riesigen Majorität, die sich

auf 100.000 belaufen dürste, verwor-sen- .

Ein ähnliches, wenn nicht noch
schlimmeres Schicksal, erlitten die
Amendements für Gewährung des
Araucn-Stimmrecht- sowie ras teu

die mit etwa 200.000
Stimmen geschlagen worden sind.

Inoffizielle und unvollständige Be-

richte aus 76 Counties, die heute
Abend hier zusammengestellt worden
sind, ergeben eine Majorität von na
bczu 50.000 für das Home

sowie eine Pluralität
von 21,000 für Willis. Die Berichte
von den noch übrigen Counties roer
den Aule-Majorit- etwaö
reduziren dürften iedock die Vlurali- -

tät für Willis beträchtlich erhöhen und
auf etwa 35.000 brmgen.
Die Ohioer Kongreß. De

legation.
. Columbus. O., 4. Novbr.

Ohio Kongreßdelegation wird wahr
scheinlich aus elf Republikanern uns
elf Demokraten bestehen. Die Folgen
den sind wahrscheinlich erwählt:

1. Distrikt: Nicholas Longworth.

li Cincinnati.
2. Distrikt: Alfred S. Allen. D..

Cincinnati (wied'ererwählt).
. 3. Distrikt: Warren Ward. R.. Ha

mllton KiÄererwählt). ,"

4. Distrikt: I. E. Russell. R. Sid-
ney.

5. Mstrikt: Timothy T. Ansberry.
Defiance (wiedererwählt).

6. Distrikt: C. C. Kearns. R.
7. Distrikt: Simeon D. Feh, R..

Aellow Springs (wiedererwählt).
8. Distrikt: John A. Key. D.. Ma.

rion (wiedererwählt).
9. Distrikt: Isaac R. Sherwood.

D. Toledo (wiedererwählt).
10. Distrikt: Robert M. Switzer.

R.. Gallipolis (wiedererwählt).
11. Distrikt Horatio C. Claypool,

D.. Chillicothe (wiedererwählt).
12. Distrikt: Clement L. Brum

baugh, D.. (wiedererwählt).
12. Distrikt: A. 23. Overmeyer. D..

Fremont.
14. Distrikt: S. H. Williams. R.,

Lorain.
15. Distrikt: W. C. Mooney. R..

Woodsfield.
16. Distrikt: RoScoe McCullough.

R.. Canton.
17. Distrikt: W. A. Ashbrook. D..

Johnötown (wiedererwählt).
18. Distrikt: D. A. Hollingsworth,

R.. Cadiz.
19. Distrikt: John E. Cooper, R..

FoungStown.
20. Distrikt: William Gordon, D..

Cleveland (wiedererwählt).
21. Distrikt: Robert Crosser. D..

Cleveland (wiedererwählt).
22. Distrikt: H. E. Emerson. R..

Cleveland.

Frauen Stimmenrecht
siegt in 2 Sta aten.

Chicago. III.. 4. November.

Tie Führerinnen der Frauen-Stim-

rechts'Bewegung waren hmte Abend
sehr erfreut, als die eingetroffenen
Berichte darauf schließen ließen, daß
in zwei der sieben Staaten, in welcher

am Dienstag über die Einführung deS

Frauen-Stimmrech- ts abgestimmt wur-

de, dieses Recht verlieben worden ist,

während das Resultat in einem wei-

teren Staate noch nicht entschieden
werden konnte. Den Berichten zufolge

baben die Frauen-Stimmrechtl- er in
Montana und Nevada gesiegt, wäh-

rend die Gegner des diesbezüglichen

Amendements in Nebraska so wenige

Stimmen auftreiben konnten, daß das
Resultat in diesem Staate noch in

Frage steht. fn Missouri. Ohio. Nord
un5 Tüd-Datot- a ist der Vorschlag
mit 1,'dcutender Majorität ,urückae- -

wiesen worden. In Montana, wo die

Mitglieder der American Woman
Suffrage ganz gewaltige Anstrengun
aen gemacht hatten, um einen Sieg

war das Resultat ein
solches, daß eine offizielle Zählung
nothwendig ist. um eine Entscheidung

tu erlanaen. 5?n Nevada wurden in
105 aus 240 Vrezinkten 3169 Stim- -

men für und 2508 stimmen gegen
Frauen-Stimmrec- ht abgegeben.

Die vorgestrigen Wahlen ergaben,
daß nicht alle Frauen gegen Wirth-sckakte- n

sind, denn in den Staaten
Washington und Kalifornien, wo zum
ersten Male ine Abstimmung statt- -

fand, um den Wirthschaften den Gar- -

aus zu machen, war bei;. Votum zu

Gunsten der Beibehaltung von Wirth
sckaften ein überraschend großes.

Das Kalifornier Amendement versuch- -

te auch die Herstellung von Weinen zu
verbieten, und diesem Umstand schrei-

ben die Führer der
ihre Niederlage zu.

Ein Gesetz, das die Schließung aller
Freudenhäuser in Kalifornien vor
schreibt, wurde mit Hilfe der Frauen
angenommen.

Kalifornien und Washing-
ton bleiben naß.

Chicago, 4. November.
über die vorgestrige Wahl er

geben, daß die Prohibitions Amende-ment- s

in Kalifornien und Washington
mit roker Mehrheit schlagen wor
den sind, während in Arizona die Pro- -

hibition?sten emen Sieg errungen ha-br- n.

In Colorado, wo ebenfalls über
ein Vroüibitions-Amendemen- t abge

stimmt wurde, beanspruchen beide Sei- -

ten den Sie? und es muß deshalb die

offizielle Zahlung abgewartet werden.

In Illinois behaupten die Anti
SaloonLeute. daß die meisten der er-

wählten Legislatur-Mitqliede- r zu
Künsten von Prohibition seien.

T e :n o k r a t i s ch e Majorität
r e d u z i r t.

9i e ro jH o r k, 4. November.
aus allcu Theilen des Landes

deuten an. das; die demokratische

Mehrheit im 4. Kongreß auf 2:! re- -

duzirt werden wird. ?nl enat wird
nie demokratische Mehrheit voraus-sichtlic- h

16 bcttagen.
Tie Temokraten haben 226, die

Republikaner 192, die Progressiven
10 und die Sozialisten einen Reprä-

sentanten erwählt. 5n den noch nicht
einberichteten sechs Distrikten dürtten
je drei Republikaner und Temokraten
erwählt worden sein.

,vsit Illinois haben die Rcpublika.
er 13 Sitze, in Rein Iork 12, in

Pennsylvania 10 und in Ohio neun
erobert. Tie Zahl der progressiven
Fi,vräseutanten ist von 19 auf 10 zu-

rückgegangen.

Senat r S moot siegreich.
Salt Lake City. Utah.

4. Nov. Die bis jetzt eingelaufenen
Berichte sichern die Ermähluna deö
BundeS-Senator- s Smoot (Rep.) mit
einer Majorität von 1500 bis 2000
über den Fusion-Kandidate- n Moyle.
Bundek-Senato- r Sherman

wiedererwählt.-- .

Chicago. 4. Nov. Lawrence

I. Sherman, der
' jetzige BundeS-Se-nato- r.

hat seinen demokratischen Geg
ner. Roger C. Sullivan, mit einer
Pluralität von etwa 6000 Stimmen
geschlagen.

Japanische Kriegsschiffe
aus ber Lauer.

Washington, T. C., 4. Nov,

Japanische Kriegsschiffe, die sich au- -

fzerhalb des Hafens von Honolulu be

finden, um das kleine deutsche Kano.
nenboot Geier" abzufckngen, hab,
von einem japanischen Civilisten, der
sich am Lande befindet, geheime Sig
nale erhalten. Ein offizieller Bericht
besagt, daß ein omcrikanischeManne
Offizier den Japaner beim Tignalisil
rcn erwischt und anvarnt habe, das.
selbe nicht zu wiederholen. Ter Tag
der Abfahrt des Bootes, das in Hono
lulu Reparaturen unterworfen nnir
de, ist bereits angesetzt, falls der Sia
pitän es nicht vorziehen sollte, da-- :

Boot während der Dauer des Krieges
in Honolulu zu internireu.

üllSsllllD - (Misfljls).

Ter deutsche Kreuzer
.Yorck"

I m Nade Busen auf eine
Mine aufgelaufen und

untergegangen.
L o n d o n, 5. November. Ter deut-

sche Kreuzer .Aorck" ist im Jade Bu-se- n

auf eine Mine aufgelaufen und

untergegangen.

Die Forck" ist ein Panzerkreuzer

von 9500 Tonnen und wurde im

Jahre 1903 vom Stapel gelassen.

Seine Armirung bestand aus vier

8zölligen und zehn 6z'ölligen Ge-

schützen.

Die Nachricht von dem Untergang
der Vorck' kam aus Amsterdam. Sie
geht dahin, daß. einer offiziellen Ber-lin- er

Depesche zufolge, die oxJf

am Mittwoch Morgen gegen eine Mi- -

nenketie anfuhr, welche die Einfahrt
in den Jade Busen blockirt. und un-

terging.
Eine spätere Depesche sagt, daß be-

reits 382 Mann, mehr alö die Hälfte
der Besatzung, gerettet worden seien,

die Rettungsar besten durch einen

dicken Nebel behindert würden.

Djeddah von einem briti
sehen Kreuzer bombar-dirt- .

L o n d' o n, 4. Nov. Der britische
Kreuzer Minerva" hat die Stadt
Djeddah in Arabien, am Rothen
Mr, bombardirt.

Alle! Rohmaterial muß
den Teutschen ausge

liefert werden.
Amsterdam. 4. Nov. Eine hie-sig- e

Zeitung sagt, daß der Feldmr
schall Baron ron der Goltz, der deut-

sche Militärgouverneur von Belgien,
dem Bürgermeister von Ghent mitge-

theilt habe, daß alles Rohmaterial in
den Fabriken der Stadt den Deut-sche- n

ausgeliefert werden müsse.
Diese Ordre." sagt die Zeitung,

.hatte zur Folge, daß 50.00) Männer
außer Arbeit kamen und der General
gouverneur die Erlaubniß zux Ver-

sammlung der Civilgarde gab, um
Unruhen unterdrücken zu können."

Das neue i t a l i en i sch, K a .
b i n e t.

Rom. 4. Nov. Signor Salandra
hat ein neues kabinet gebildet. Der
Premier übernimmt auch das Mini-
sterium des Innern und Baron Son-nin- o

wird Minister M Aeußeren.
Paulo Carcana Finanzminister und
Vittorio E. Irlands Justizrnimst.

Die andren Portefeuilles bleiben
in den Händen derselben Männer, die
sie unter Signor Salandra im dort
gen Kabinet inne hatten.

Schiffe in K o n st a n t i n o p e l

beschlagnahmt.
. L o n d o n. 4. Nov. Einer Depesche
aus Konstaniiiiopel. via Sofia,

haben die türkischen Behördin
angefangen, die vor Konstantinopel
liegenden Schiffe feindlicher Nationen
zu beschlagnahmen. Die Pforte hat
auch das Erlöschen alle? Leuchtthürme
an der Küste des Mittelländischen
Meeres angeordnet.

Ein Wink mit dem Zaun-
pfahl.

Berlin. 4. November. (Traht-lose- r
Bericht.) Laut der Berliner

Presse zugestellten Mittheilung haben
zahlreiche Engländer, die sich in
Teutschland befinden, ihre Regierung
telegraphisch ersucht, den Befehl, durch
welchen die Verhaftung aller Teut
schen in England angeordnet worden
ist, zu widerrufen. Geich zeitig wird in
den Tcveschen der Vorschlaa armnckt.
den Teutlckzen in England dieselbe
gute Behandlung widerfahren zu las-
sen, welche bis jetzt den Engländern in
Teutschland zu Theil geworden ist.

Ein Teutscher, der kürzlich aus ei-

nem der englischen KvnzentrinmgS
Lager auriickgekehrt ist. erklärt auf
das Bestimmteste, daß innerkalb einer

Tägliche? Vnemnatier Vottsblatt Donnerstag, Im 5. November ZS!

die dort untergebracht waren, infolge
der erlittenen schlechten Behandlung
und der fast ungenießbaren Nahrung
geitorven seien. , v ; -

.

Der ttrenzer Königsberg

Angeblich im Indischen
Ozean beschädigt.

L o n d o n, 6. Nov. Die .Times'
veröffentlicht ein Gerücht, daß der
deutsche Kreuzer .Königsberg" im
Indischen Ozean kampfunfähig ge
macht worden sei. Die Königsberg"
ist ein Kreuzer von 3348 Tonnen
und war zuletzt im Rothen Meer sta
tionirt, wo er in Sansibar den briti
schen Kreuzer .Pegasu" zerstörte,
Das Gerücht ist unbestimmt und auf
keine klare Quelle zurückzuführen.

England's Gebühren kri
tisirt.

London, i. November. Tie
Times" verosstntlicht heute den Bc

richt eines Amerikaners, worin der
selbe bittere Klage über die englischen
Militär- - und Zlrine-Behörde- n führt.
weil dieselben den amerikanischen Mi
litär- - und Marme-Attackic- s keine Ge
lcgenheit geben, die Organisations.
Vorbereitungen zu Wasser und zu
Land zu beobachten. Tes Werteren le
sagt der Bericht, daß dieses Vorgehen
der englischen Behörden in krassem
Widerspruch mit den außerordent
lichen Fazilitaten stehe, welche die
deutsche Regierung den akkredirtcn
omerikanischen Beobachtern gewähre
und daß diese That'aclze darauf schlie.
ßen lasse, dab England etwaS zu ver-

bergen habe.

Truppenbewegungen in
der Türkei.

Konstantinopel, via Sofia.,
4. Nov. Der Passaqierverkehr auf
der Eisenbahn mischen Smyrna und
Konstantinopel ist wegen der Truppen
bewegungen ganz eingestellt worden.

2000 Familien in der Schweiz
bereit. belgischeWaisen

uadoptiren-Bern- ,

Schweiz. 4. November.
Mehr als 2000 schweizerische Familien
haben sich bereit erklärt, belgische Wai
sen zu adoptiren. Ungefähr 500 belgi
sche Wittwen und Waisen sind bereits
in der Schweiz eingetroffen.

2700 Russen von Oester
reichern gefangen g

n o m m n.
Wien, über Amsterdam und Lon-

don. 4. Nov. Vom österreichischen Ar-

mee Hauptquartier ist die folgende
Depesche eingelaufen: .Der Vor-
marsch unserer Truppen in Russisch.
Polen stieß gestern auf ke'u.e Hinder-
nisse. Eins unserer KorpS, das ' am
Lnse Gora Gebirge mit dem Feinde
zusammengestoßen ist, hat 20 Offi
ziere und 2200 Mann zu Gefangenen
gemacht. An der galizischen Grenz
in der Nähe von Podbusz, südlich von
Sambor, haben sich 200 Russen rge
den und heute Bormittag folgten 200
andere ihrem Beispiel in der Nähe
von Jaroslau.. ,, ...

EiLdsturbrief Belgien.

M ..... 9. Oktober.
Ruhetag in Feindesland. LiS in un

ser stilles Städtchen hallt der Donner
der schweren Geschützt, obwohl wir
100 Kilometer und mehr ' von der
Front entfernt sind. DaS hatte sich

mancher brave Landsturmmann nicht
träumen lassen, daß er in Feindesland,
anstatt, wie allgemein angenommen
wurde, in der Heimath seinen Dienst
verrichten ivürde. SS gilt, den jungen
Kameraden den Rücken zu decken, da
mit sie immer tveiter die deutschen
Fahnen ins Land der Feinde tragen.
Freudig halten drum wir ölten Käme
raden treue Wacht'auf den Etappen
straßen. Chausseen und Bahnlinien.
Wir sind jederzeit del Angriffs eine
hinterlistigen FeindeS gewärtig, der
erbarmunzeloS niedermacht, was deut
sche Uniform trägt. NachtS schlafen
wir meist bei unseren Pferde mit ge
ladenem Karabiner. Ich selbst habe
seit fünf Wochen noch kein Bett gese

hen. auch unsere Offiziere nicht. Vor
sicht in Feindesland!

Freundlich lächelt die Herbstsonne.
Ruhetag beim Landsturmkavalleristen
wie bei jedem deutschen Reiter. Pfer
deappell. In langen Reihen stehen,
sauber geputzt, die treuen Gefährten,
die vor wenigen Wochen noch den
Pflug durch die märkische Erde gezo
gen haben. Statt deS SandeS der stei
nige. belgische Boden. Schon manche
Roß der Eskadron erlag den Strapa
zen. Doch die Mehrzahl hält aui;
freudig stellte eS heute der Rittmeister
fest. Tie braven Thiere trugen ihre
Reiter durch das schöne MaaSthal, das
die Spuren von Namur bis Di
nant erbitterter Kämpfe zeigt. An
den Abhängen del Gebirge, auf grü
nenden Wiesen, in den Haukgarten,
um die mtti herum. überall schlum
mern unsere Braven. .Auf Erden
Feind, im Himmel Freund!" sieht auf
vielen schlichten Holzkreuzen. Ueberall
Schutt und Trümmerhaufen, blühende
Ortschaften sind stört. '

Wie umgewandelt ist die Bevölke
rling! Vor wenigen Wochen Gewehr
schlisse oder kochrndeS Wasser olS
Empfang, jetzt höfliches Entgegen

Woche siebzehn
,

deutsche ZivUislen,kmmen. Tie Sinwohnek beugen sichj

ATMS RATIONAL BANK
Vericht übn txu rnntt btt Ha National
at rn Ainciiinaii, im Staate C(iu, an

fetlufc Ich. am 81. Cüabn IVil:
Darlrht und 3ion!a...2,U5.tM.(W
titt. Ki. oitt, monttl I Si '

nun ttt tfticiumum 100,000.00
Uno furtiuieit tut Sicher

v itluialion 68,000.00
Btt. 6t. ,d tue Cichctunt d

17,000.00
Unser cnM tue Cichttuna di. ei. tpIUn 60,000.00

out, tturiioint, ic. (ansei
) 1,012.061.22

tUnen In der Stoccul Stftto- -
unf, 11,000; all andtun tiU

lien, I1K.876 20,876 00
OanlOauti 100,000.00
antet, atttanct Grundeigen

tOan 10,42641
Vutbabtn von olonatanken

(leint eIrv, Uen,kN) 611422 04
ulhaben doii louio und Prwal
?akrn und vaklr. Ictilt--

Uumpugiilrii und JBinofbaiifta 16,038.16
Suldaden von apptobtrirn Reserve,

emen In Ueiiual-clceie- n 232.197.36
ilied und anbei

aot.jttm ,.... 7.78U.00 '
5lanor für tatllndu 67.242.01
Rolen von andere

SHattonulbslnfm .. 19,24500 ,
Papirrileinaeld. JU- -

tfel und Uenl.. 279.70
Seseyliche eld.e- -

serve in der aul.
nimlich:

r,9? on no
veI.Indr sie üU.fHiu iiO 027.50Ä10

reira deMhll 0t iibUripllon
um IlUO.ÜUO.OoO Otulb-on- . . 4 000,00

edkmplion god beim Der, I.
&inmtltf K HCTüM Kr u
kulailon, 10,860.00

lulat 6.647,619.8
ttilllti.

Hft1en.flar.ftnr I 400,000.00
UrbrrtdiulVAtfiiM 700.0O0.0U
Unverldeill trollte, Mut-- .

de und txzad Eleuern.... 71,832 M
Her für autgelausen flln(n.. to.OoO.OO

Iwnarbani.Rolen. auHubtn .. 207,000.00
cajuioio an ander

JfallonnlMnlrn 158,701 06
kchuldi ane Hunt- -

und vriva.za
ien ndta!ier4 75.210.64kri an Trull- -

Hdilii4a!im m.
Coardanlea .... 128.062 21

UniraII Dldi
den den 24.000.00

IndlvidueNe lev.
mrn.MoiiMc euiT
Udftf 3.635,1 2. 46

tttoMtn . ertlN
lul, aus Union,

en 65,132,7?
tbtdt. 4,209.40

lu'litcr deck.
.'lebend .... 80.527.63

fll.v SI .Mntl.tt 427.11Vo'i.eparelnlaaen, 47.409 66 4,109.721.72
Pramium Uctount..... 18.M2.2

Tofirf .65 647.619 Ofl

Claat Colo. fiirnl!loa JounlB. .:

3, 1. stealer, stirer oer twmumnn'
ten Bans, (chrobr feierlich, das) der oMo Wu.
Mla nila ill na A meinen befltn EilHen und
glauben. ,

V. ? fl I a I I , ifoniirr.
nlerickrleken und b'Araorm dar mir aa die

sfin 4. lane Im November 1914.

nranl n. I I n m o r , nerni. --joiai.
Urrft Httefl; ltrt Padraati.

t3at. U(fndua.
. k h l , 0 S 1 o d .

Direktor.

GeraanllatiODalBank
fr1(l fldet den Clond der Sermon Äotlotta!

Bars tn (ItnrtNBflti, Im tUuit Cti, an CchluB
ÜMiUcii und amier, ltuu

nriida i

Darlehen und ?ionll 4 204.193.00
U,oeigene Kon, grnweii un

uniirfitfeert 178.k6
Her. t. ont. bepomrt ur -

a)runa der irluloilo ..... 500,000,00
emmmbt aiiirie, deponlN "
Sichtlun der llticulalion .... 400,500.00
none eekuriUjlen ,ur li
riiiie der UtrtuUllton 201,600.00

Ver il. onb (ur Sicherung Ptt
iwd.tpamnlaatn 16,000.00

Unter np ur kicderun, doii
xtrf. inoi,n TPO'IM", W "W,
nit kichrmn von to(l-po- i

tiinrt.fl tll llOÜ 126.00040
Cnd, Selurilvlen ,lk. (andere

I kllkNl 619,872.64
Ine in der 6tml elerv
Bans 74.8tfO.00

anlueoüud. lötnl und mrich--
rung 400,000.00

Otutislfifn tl 5)ar)oncrI PanlM
nicht U(m.UfliU(n) 766,066.73

(Burbaprn... . del l?4- - und Privat
fc m Tcanicn um wnun,

a .haii unit Gutrtuintttt . 147.646.40VU17HII W - 'www
ulbofien ton approdirien ,'er
. .om I R..b.!.HtsMM.pr.fiflrnifH in tiiin-''i- "-

432887 82

likcks Mit anvtrt 9.826.71
tchargt Ißr da Hlearinatau. . 7844,

loten von anbeten fiallpnalbaitten 66.000 00

DpirIkinId. ickI4 . 4nt 480.68
U,"Uiitjf lOeio! in n

atif. Ninili
Ep $694,16364
f iui.Tenb...... rnniMMina 74.168,64

Peuoa d,adlt 14 kub'kr'püon tu
Wem iwu, vw.wu o"11"
fuplfridini. eniaer den B
Uoa, wenn iro'itdn"Icher. u
rückgeaeden an di Unie,e!chn,r 80.000.00
edemriion und dein, er t,
echadmeillr (b der litkulaln 46,600.00

Ml ..984479.64
f(ta:

kt!en aplol iJide.otU $ 800,000 00
I. .1.. fa.A.ifffc .... 609.0UO94
Untertheiln Prolit, eni,, u6

317.704 60aipN uno imavni pieun...
elervirl Mr eiiirn . lf 000.00

81 udllebende ialianalbanl-JIaten- . . ?S,b7,60
Cdiuldlt an andere Italionaidonl 710.967.lt8
Schuldig an irluaid und ttipjl- -

Minien und Ballkleid 8i8.t60.60
ozchia an ltul.(JKla(aftn

und Spardantrn 990,162.93
schuldig an pproblrte frv.

aente tn Itenlrol e- s-
Siitdikn 69.094 0

Unlxiabitr rividenlen 26.400
Individuelle lepoltleii, pee he

adldor 4.120.73061
lepoilien-Äertiftla- l, aus erlan

en 870 8122
Cetlitllirt d54 17.867.54

irerÜdeikd. au4ledend 18 402.78
er, lanlen Depostlen , , 73792,, 48.634 16

Ankere arkoral, ??nd6 olme ?Iel
lima vn ollaierol LlcheilieU

ir dieselben 16K.IKM.AA

Vrömiumounl 109A6 66

"total ...8,9479.64
tt CMo. Hamilton ount, I

?ch. 0 r I . l! i 1 1 e I i. irer der .

nannten ?ank. tfifHt. dch der
obige ttitt rnaftt ill nach meinem belle Bit-- ,

und 1.
9

Nnterschrieben und dfdinotn vor mir dielen
4. lag i ovemb 1914,

Statist Is. eeneltR.
CefhrnllaVt Slot. .

orrekl It!st, kl ,1er,
c B i a. ".

tatst He., tlreflaren.

hrr tiMiHJtpn Mackt. dor deren Ver
tretern sie dank ihrer lügenhaften

Presse eine gonz verkehrte Meinung
hatten. Jetzt, wo sie erkennen, das; der
deutsche Soldat alles ehrlich bezahlt
und nicht plündeit, wie Freund Franz-

ose ei gethan, haben sie Zutrauen zu

ihm liesaszt. o rann man oamig
abends die Landsturmmänner in den

blitzsauberen Wohmmgen friedlich mit
ihren fuartienirtben Vlaudern sf- -

Heu. Die Frauen flicken die Uniform
oder Wäsche? will man bezahlen.' so

fühlen sie sich beleidigt. Schmerzlich
!eweat e$ jeden Soldaten, wenn die

r,irr h8 irrkaksükrten Volkes er

.lchossen, Einwohner aus den Mssen

TIio Fiftli-Thl- rä

.... . ti.un.rdn Iik.l boa aindnnali, ist duM$
cnini , e !

.pio, pi eiiis o tpeinmi
Ittdtt

Darletjoi td Diskonto "::Uederzogen, onti. g.iichert und Ncheri
ill tu da ... f(ArnftfI ttrt illflUlrl IltfH . . . "et, ciuuicH wnvw O448, . - -

ieichandPOPiere. doni ,r icherun, d

noere erurtmien ,ur ,,.,. :'derer. taaten ond , Elchrun,
nder ond ur tcherun, dr ..!. Tmolite. $0.000. ur

Sicherung von $24O,0O
k. taaien tonb an Hand...

ond, elurttaleo etc I andere 14 BUlnj -- .....
Hirn tn ffederol (erde-Von- f - '
antgedgude, ttovei un, .e,M

"6 ,,'In.l,4 rundeia.nlium . - - - "
uldoven del Piaitonai-rnnie- u
ulbaden bei mal- - und rivalbanle und Vankier. Trust aim.

!.. W"'
und ander Halb Jm4... ' ö'Si?i5

lchanaes 10 d8 lileaifiia doule - i. f.,
, anderer allonaldonfen " - v

Ieln.Vapler,ld. Klrfel n';;v ' " 7"" .
eledllch elerv in der faul. nä1i. inwtn7 .

TniYw'iiiiii ..'.'.''.'.'.' oio- :- ,6e.2S2,l
..ab ? die Zudlkriptio d.4 ''"0c.0,00 0,d. . .

al Un Bttra. -ondg iaeielchne,,.. 428 00
die B.lner urftrf-ob- trd

dkmvrlon.Zond
n

bei dem . - atzmeisl 161--. der ir. .... ;
iaooOO0

lulaiio

tnlnf III.
(fInbfioMte avilak "
He de idiiiH.tiiid V'i::""m'.l
Uiiveribeilie Profile, abzuglich d lthlln uer

eiervirt 10k Steuern
u4l,hend alianal.kanknolen..

uldi an andere allonoivanien iViii'iiiiM
Schuldig an Cioat- - und tlpaldnlen tin tvtnllei
linuldig an lni(l ampand und kpatdanlen . . . . . . . - " " - , 08.dd.,9
Lchuldl n apprvbnle e In

Ilnbktablle ?ididend,n
Individuelle Xryoilleii. unlenvorten den iibnk
Tepolil.u'eriilikale, aus ,rlaten adidar......

hidar och 80 Zagen oder nach
oder lünae ...... .

OVrtliiilrt. ilh.il
!l,ed,nde flIIr,r deck
ereinigl eiaalrn xrpanitR

Vollst Cparleplilen
ter. Slaaun Vunb. gelleden dn litt dieleltxn e(lalrtatlare.

bell gegeben u baden
findete Bond. ,I,eben ohn, für dieselben lkoUaleral-Llcherhx-

imvr,, ............
Ilkd4kntirre Raten und $chnungn . ,,

total .,
taat Ctl. Hamilton oumy. 64.:

?ch. ro t ttntir aiilrrr der
ddtge Bericht korrett t ach einem dekten

Unterschriebe itd desch 8 mle

,,i

Bericht tt trt atteaal Ineltrnatt, Claat bei
d6 Oxlchäsi 81.

Darlebe and DIknto8
l1eberv,ene ntl, gelichert und ngenchert
8tr. Claaten ftnh4 im 0fAritnd k.c tt trf

1119:

iiommrrrlflt.fläblM .itr S ,..., UirtiildtiAM
taten ur kliderung irlulatton 11300.00

i-- laaie ini tut iaeruna von ver
. . , . .W m I. A MIper V7ucpa(vin!aarn, e'Mi.uuu...Ander, Bondd ur Sicherung der,St.irepsite

Spareinlagen 813.000 ,
er. Claaten nM an HandBond. OLeuritAiM , f.,k. IM ri(.M

fcfitcn in de, gederal elerve-Ban- l. $9.000:

.ulvoben bet Sta14 und
ttnh

del elerde Ugenlr in
aeaa an ai strata

0r da learin. House
da anderen

1tfl und em
eteve in der Bank, nd toat:

rprtie
l, t

.

fnr

una . ..
T h.

u,

...

c

it .

60

"

27

$3
,

W7

14,687,621,08

00

, 702 2

. . . . . ,

30

24

90 (W

...... 2?

da der
111

4. im

e lS.

l.
-

laatrn fur
ur der

-

00

nd

4'
-

-
IM - '- 1

, . ... . n n. . . ... Off

W .$626.668.60

'
-

de Bal von
am

ektir,

CU...ia..MviuiiH

ramarftauve . . . .. .,
aeeigneteg rundelgenlbu ,

bei arionaldanken keine Besrve.genten 83MJ30.71
VrivalSanke

llomvanlen ftrnthantnt
Olultnben pfiobulm

envere
lkkchange
woiea fitlofilbanM

orer.Ieino'id.
wri.7triefte

.kmiui . ir.virn , , , , ffi.WIV.WBelts, detain mi CuiXtription de $100.000.000 old.gond (lutllritnrt I .
- niuri ein . enn rigenoweu. ... ,.I.IedemlanSand bei e, et. echomiU (6 Qtfnt er StrfuiaiUn)..

Total

Vnbeeabkte 1kll,nladltal
urownaunQov.9
Unvertbetli tonte bgllch uagabe
Wlrmr1 Ctanar

ug'lebende alwnal'Bänk'.Role
74iiifhl w.- . ..,

;

afUt

" . wh .iiiv ,ia,piiHiii iiirn . .... .. . , iiimii ..,rr
Bchuldi, an Ciaat und ttndCAkI.I. m. rr , , . . .

aiuii vHivagni parvamen.. ,
Ilnfi.i.hsl. W.

Individuelle levolile, ünterivortkN den' heck..' JU'.""'.'."'
':""!it". erlangen ladioar.bk.

vuaiievende Motlree-Vbe- ä

Iiini iiwiun.,,,,, t . ..........Botpareinlnge , , 56 606.1? '

Bond, In allaterglOcherljell ffit lefeBett $ae6e....milYM t MT ' 9 m t) (VW W
HtnlonnneBtleuer ... . . 7,66'

tos...
etaai "t)ir Hamilton unk 4

j,'

kl.

Sani 0). Pechat. der Bank, schwöre srlkrttch. big BaIt t ViNe .

und bat nie 4. im tk 'ia??"'1"

gräbern gegraben oder Trüm.
geborgen werden, um mit deut,

sche Genehmigung von den Hinter
blieben würdigere Ruhestatt,

erhalen. Wehe den Besiegten
Tie Wort hat beute bei aller Hu-

manität unserer deutschen Krieggsüh
rung seine Bedeutung. Q wird re.
quirirt alles, was dag Heer gebraucht.

wird die Vondk, mit denen
bezahlt wird, einlösen? anslli.
che Jrage hört man ost Ein-
wohnern; hoffentlich wird fie einer
für sie günstigen Weise beantmvrtet.
Noth leiden deutscln Sld:tcn in
Belgien nicht, da auszer der NriegZ
löhnung eine tägliche Zulage von vier
Mark gezahlt wird. Wenn auch die
Lebenöinittel begrcislichcr Weise

sind, fa ist eine gute Selbst,
beköstigung in den meisten ffällen
möglich. Manch braver Landsturm
mann fendet ein gute? Theil seiner
Löhnung keim zu Muttern. Vermissen
und entbehren muh vieles, doch

wer brächte nicht 'gern dem Vaterlan
de jede Ovser. Brot sagt, da
weih und siisf ist, un durchaus nicht
zu. Tai belgische Bier schmeckt ab
scheulich. werden schließlich
Abstinenzler werden. Wein und ttog.
nak sind gut. aber theuer. Ferner ver-

missen wir schmerzlich ida meist Ber
liner) unsere Zeitungen. Qi ist eine
helle Freude in der Eskadron, wenn
un ein Auto mit einigen Nummern
beschenkt, da man oft wochenlang ke-

ine Post erhält. . ' -

Zeilen werden vielleicht ge.
nügen, um ein Bild von der Thätig,
keit de Landsturm, in Feindesland

geben. Möge ein jeder daheim rt

fein. dak die alten Soldaten
treu ihre Pflicht gegen da? Vaterland
erfüllen, '
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Die .bayrischen Löwen'.
Wir haben un bi heute für berech,
tigt gehalten, gegen die rkegfiihrung
unserer ffeinde Einspruch zu . erheben.
Unter anderm wollte I n derwnf-lic- h

erscheinen, in den Kampf der
Europäer die schwarze Rasse hinein
zuziehen, und dieser Vorwurf richtete
sich zunächst gegen Frankreich, da
un mit seinen braunhautigen Legia
nen zu schrecken ' hofft--

. Aber nun
plötzlich müssen wir von der UnHalt,
barkeit unsere Borwurs überzeugt
sein, wir müssen tiesbetroffen an un
sere Brust pochen und beschämt " ein
Mea culpa hauchen, denn die große
Nation' hat ihre Rechtfertigung ge
funden. Durch den Mund eine ihre
Offizier ist die geschthen. der in Ge
sangenschast gerieth. In einem Ge
sprach mit einem der Unsern gib er
jüngst diese bemerkenlwerthe Offen
barung von sich. Wir Bardaren ksm,
men natürlich nicht selbst auf ' solche
Ideen, und so meinte unser Deutscher., sei doch schändlich und wllrdelo.
das, da ftolze Frankriich sich dieser
Wilden zum Kampf gegen da deut
sche Bolt bediene. Ob diese? Meinung
war bei dem edeln Sohru Welschland

roszeS verwundern, und mit der hol
den Unbefangenheit feiner Nation ant.
wortete er: .Ja. ab:r die Teutsch?!
Haben sie un nicht die Bayern ge
schickt?" Da wuszte unser auter Deut
scher also, welchem verruchten. Bespiel
die .grosz Nation" gefolgt ist. und
daß wir wirklich kein Recht mehr ha
ben. un zu beklagen. Dafür, das;
wir die .bayrischen üöwra zum
Kampfe aufbieten, schickt Frankreich
un sein Wilden und meint in seizn
Unschuld und' Arakonskeit nur ffil?!

W mit Gleichem zu vergelte.


